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Sind wir Sklaven unserer 
Gefühle? – Oder lassen sie 
sich beherrschen?
Mit dem Kopf krieg´ ich das klar, 
aber meine Gefühle kommen da 
nicht mit. Alte Gewohnheiten lassen 
sich oft nicht so einfach abschütteln. 
Nur mittels gezielter Auseinanderset-
zung mit den Gefühlen ist es mög-
lich, diese beherrschbarer zu machen. 
Dieser Vortrag behandelt Strategien, 
wie man derartige emotionale Turbu-
lenzen beherrschen und im Dschun-
gel der Gefühle klaren Kopf behalten 
kann. max. 30 Personen

Vortrag
Veranst.-Nr. 21-80001
Regina Fehring
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Dienstag, 31.01.12,  
19:30-21:15 Uhr, 2 UStd., 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Vom Guten des Schlechten! 
Wege zum spirituellem Op-
timismus aus Psychologie 
und Buddhismus
Unser Leben läuft nicht immer so 
harmonisch ab, wie es von uns ge-
plant war. Wer jedoch sein Leiden 
erkennt, hat die Chance, persönlich 
zu reifen und sein Leben positiv zu 
verändern.  Das Glück der Fülle er-
lebt nach Wilhelm Schmid nur, wer 
für sich die positiven und die nega-
tiven Lebenserfahrungen sinnvoll ver-
knüpfen kann.  
Die Psychogen Frankl und Rogers zei-
gen uns, wie sich  Krisen bewältigen 
lassen und welche Möglichkeiten da-
rin zur seelischen Reifung liegen. Mit 
Deepak Chopra  und Paul Watzlawick 
erkennen wir, dass die humorvolle 
Bewältigung des Schlechten immerhin 
die Chance auf Gutes in sich birgt. 
max. 30 Personen

Vortrag
Veranst.-Nr. 21-80005
Dr. Torsten Reters
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Dienstag, 07.02.12,  
19:30-21:15 Uhr, 2 UStd., 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Lebe lieber unvernünftig
Auf Rauchen, Alkohol und Sahne-
torte sollen wir verzichten, um das 
Leben zu verlängern, sagen die Ge-
sundheitsapostel. Am besten wäre es 
daher: Die Abi-Fete mit Selters statt 
Sekt, der Fünfzigste mit Bionade. 
Eine maßlose Mäßigung bringt Ge-
nussunfähigkeit hervor: man ist schon 
tot, damit man länger lebt. 
Wir diskutieren, wofür es sich lohnt 
zu leben, und was die Verteufelung 
von Risiken für Folgen haben kann. 
Im Mittelpunkt steht die Frage, wie 
wir genussfähig leben und alt werden 
können.
max. 30 Personen

Vortrag
Veranst.-Nr. 21-80011
Günter Link
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Mittwoch, 22.02.12,  
19:30-21:45 Uhr, 3 UStd., 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich

MACH DEIN LEBEN BUNT!
Vortrag mit Praxisanteilen – (nicht 
nur) für berufstätige Frauen
Unter dem Motto MACH DEIN LE-
BEN BUNT beschäftigen wir uns an 
diesem Abend mit psychologischen 
Auswirkungen von Farben auf Körper 
und Geist – bei Ihnen  und Ihrem 
Gegenüber.    
Wir werden aber nicht nur über 
Emotionen sprechen, wir werden sie 
auch erleben. 
Bitte kommen Sie deshalb zu dem 
Treffen in dunkler oder schwarzer 
Kleidung. Bringen Sie zusätzlich auch  
„Knallfarben“ oder helle Farben –
wenn Sie möchten zum Umziehen 
– mit. Wir werden feststellen, dass 
wir durch Farben nicht nur unsere 
eigenen Gefühle verändern, sondern 
dass wir auch Einfluss auf die  (Zu-)
Stimmung unserer Kommunikations-
partner/innen ausüben können.
Negative Denkgewohnheiten von 
unserem „Gegenüber“ lassen sich 
transformieren in positive Gedanken. 
Dieser Prozess ist nicht nur privat 
nutzbar, sondern in großem Maße 
auch beruflich, da in unserer schnell-
lebigen Kommunikations-Gesellschaft 
die (Zu-)Stimmung unserer Gesprächs-
partner oft entscheidend ist.
Nutzen Sie die Chance, entdecken 
Sie Ihre Potenziale!
max. 16 Personen

Vortrag
Veranst.-Nr. 21-80015
Eva Eigenbrod
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Mittwoch, 29.02.12, 
18:00-21:15 Uhr, 4 UStd.
10,00 Euro, Anmeldung erforderlich

Midlife-Power – Durchstar-
ten in der 2. Lebenshälfte
Die Jahre in der zweiten Lebenshälfte 
können tatsächlich die besten Jahre 
sein (Best-Agers), wenn die Weichen 
richtig gestellt werden. Und zwar 
im Kopf, und vor allem: jetzt und 
sofort! – Darum wundern Sie sich 
nicht, wenn Sie sich noch an diesem 
Abend in einer kreativen Aufbruch-
stimmung erleben!
max. 30 Personen

Vortrag
Veranst.-Nr. 21-80021
Günter Link
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Mittwoch, 07.03.12,  
19:30-21:45 Uhr, 3 UStd., 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Das Leben neu in die Hand 
nehmen – Biografische Le-
bensmuster entschlüsseln
Wer kennt das nicht? Man fragt sich 
plötzlich: was wäre wohl geworden, 
wenn ich dieses oder jenes anders 
gemacht hätte? War mein eingeschla-
gener Weg der richtige? Wo will ich 
heute hin? Lohnt sich ein Richtungs-
wechsel überhaupt?
Zurückschauen, um zu wissen, wie es 
weitergeht: das eigene Leben besser 
zu verstehen und daraus Gestaltungs-
möglichkeiten für die Zukunft zu 
entwickeln, macht heute mehr denn 
je Sinn. Die aktive Biografiearbeit be-
fasst sich mit drei Zeitdimensionen: 
- Die Vergangenheit dient der Lebens-
bilanzierung. - Die Gegenwart zeigt 
die Lebensbewältigung. - Die Zukunft 
führt in die aktive Lebensplanung.
Der Workshop vermittelt die Kenntnis 
biografischer Gesetzmäßigkeiten und 
Lebensmuster. Er veranschaulicht Ent-
wicklungsstaus und ermöglicht so die 
Arbeit an der eigenen Biographie.
max. 30 Personen

Vortrag
Veranst.-Nr. 21-80025
Brigitte Hieronimus
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Dienstag, 13.03.12,  
19:30-21:15 Uhr, 2 UStd., 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Diagnose ADHS oder: 
Was fehlt wirklich dem 
Zappelphilipp?
Das Aufmerksamkeits-Defizit-Hyper-
aktivitäts-Syndrom (ADHS) ist eine 
Störung, die in den letzten Jahren 
relativ oft bei Kindern und Jugendli-
chen diagnostiziert wird. Nicht selten 
geschieht dies voreilig und ist zudem 
verbunden mit Medikation, die z. T. 
mit erheblichen Nebenwirkungen ein-
hergehen kann. Die Verunsicherung 
ist bei den Betroffenen – Kindern, 
Eltern und Erziehern – groß und viele 
berechtigte Fragen werden gestellt. 
Wo liegen die eigentlichen Ursachen 
für diese Erkrankung und die Gründe 
für die Zunahme der Symptomatik? 
Was können Betroffene tun, um rich-
tig und verantwortungsvoll mit der 
Störung umzugehen? Welche thera-
peutischen Alternativen gibt es? In-
wieweit kann Lesen bzw. Vorlesen 
geeigneter und sorgsam ausgewählter 
Texte der Weltliteratur (Kinderlitera-
tur, Märchen, Gedichte) helfen, die 
Symptome zu lindern und Wege zur 
Bewältigung aufzeigen? Der Referent, 
der als Existenzanalytiker und Lo-
gotherapeut arbeitet, skizziert einen 
ganzheitlichen Ansatz und Umgang 
mit dem Phänomen ADHS und stellt 
sein Konzept der Therapeutischen Le-
sestunde vor, die betroffene Kinder 
im Grundschulalter bei dem schwie-
rigen und oftmals langwierigen Hei-
lungsprozess unterstützen und beglei-
ten will. 
Der Vortrag bietet eine Einführung in 
ein immer aktueller werdendes The-
ma. max. 28 Personen

Vortrag
Veranst.-Nr. 21-80031
Martin Duda
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Mittwoch, 21.03.12,  
19:30-21:15 Uhr, 2 UStd., 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich
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Sind wir nicht alle ein we-
nig Psycho?
Unser Leben ist geprägt von Eindrü-
cken, die vornehmlich in der Kind-
heit und im Heranwachsen von uns 
aufgenommen werden. Dabei verin-
nerlichen wir die Erlebnisse als Mus-
ter unseres Lebenspanoramas. Unser 
Denken, Fühlen und Handeln wird 
wesentlich von diesen Lebensmustern 
bestimmt. Dabei passen wir im Lau-
fe unseres Lebens das Erlernte, mal 
mehr oder weniger brauchbar, an die 
jeweilige Lebenssituation an und setz-
ten sie mehr oder weniger nutzbrin-
gend ein. Ausnahmslos jeder Mensch 
hat diese Lebensmuster und geht 
mit ihnen nicht immer gesund um. 
Wer kennt nicht die verinnerlichten 
Botschaften Ein Junge weint nicht! 
oder Hast Du nichts besseres zu tun? 
oder Streng dich nur ausreichend an! 
In dieser Veranstaltung erfahren Sie 
etwas über Grundbedürfnisse, güns-
tige und weniger günstige Einflüsse, 
Arten und Wirkung von Lebensmus-
ter. Interessierte erhalten einen Fra-
gebogen, mit dem sie den eigenen 
Lebensmustern auf die Spur kommen 
können. max. 30 Personen

Vortrag
Veranst.-Nr. 21-80035
Franz-Hermann Galle
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Donnerstag, 22.03.12, 
19:30-21:15 Uhr, 2 UStd., 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Wege aus dem Burnout
Burnout ist nicht nur ein ernst zu 
nehmender Komplex von Störungen, 
der Betroffene letztlich aus ihrem 
Berufsleben reißt und das Familien-
leben bedroht. Die Vielzahl der an 
Burnout erkrankten Mitarbeiter sind 
für die Betriebe zu einem ernsthaften 
wirtschaftlichen und organisatorischen 
Problem geworden. Doch Burnout ist 
mittlerweile wissenschaftlich erforscht 
und es gibt wirksame Ansätze zu 
Prävention und Heilung.
Ziel und Inhalt des Vortrags ist, die 
vielfältigen Bedingungsfaktoren für 
den totalen Erschöpfungszustand auf-
zuzeigen und praktische Tipps zur 
Prävention wie auch zum Umgang 
mit Burnout zu geben.
max. 30 Personen

Vortrag
Veranst.-Nr. 21-80041
Christian Houben
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Mittwoch, 28.03.12, 
18:30-20:45 Uhr, 3 UStd., 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Die Kunst der Motivation
Motivation und Motivieren sind heute 
in. Ob im Sport oder in der Wirt-
schaft, ja sogar in der Pädagogik 
überall, wo Leistung gewünscht und 
gefordert wird, ist auch Motivation 
gefragt. Bei der großen Nachfrage 
danach stellt sich fast von selbst die 
Frage, warum anscheinend so viele 
Menschen heute motivationsarm, mo-
tivationsbedürftig oder sogar demoti-
viert sind. 

Was fehlt uns, wenn wir Motivati-
on von außen brauchen? Basierend 
auf Erkenntnissen der Existenzanalyse 
Viktor Frankls und mit vielen Beispie-
len aus der Weltliteratur versucht der 
Referent Voraussetzungen und Be-
dingungen echter und authentischer 
Motivation zu skizzieren, die keine 
laute Stimme eines Motivationstrai-
ners und kein kompliziertes Motivati-
onsprogramm braucht. 
max. 30 Personen

Vortrag
Veranst.-Nr. 21-80045
Martin Duda
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Mittwoch, 18.04.12,  
19:30-21:15 Uhr, 2 UStd., 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Vom Sinn des Ärgers
Vortrag für einen besseren Um-
gang mit sich selbst
Wann haben Sie sich zum letzten 
Mal so richtig geärgert, und wie sind 
sie damit umgegangen? Und wann 
haben Sie jemanden verärgert und 
wie hat diese Person ihren eigenen 
Ärger ausgedrückt? Wissen Sie noch 
wie Sie sich dabei gefühlt haben? 
Oder gehören Sie zu den Menschen, 
die sich nie ärgern, sondern oft 
grundlos traurig und verstimmt sind?
Ärger gehört zu den fundamentalen 
Emotionen und gilt als angeboren. 
Schon Kleinkinder drücken Unmut 
und Frust aus, indem sie quengeln, 
jammern oder nörgeln. Ärger im spä-
teren Alter entsteht, wenn Selbstach-
tung und Selbstausdruck von anderen 
behindert oder gestört wird. Wird Är-
ger dauerhaft unterdrückt, sucht er 
sich andere Ventile, die nicht nur das 
Miteinander, sondern die eigene Ent-
wicklung erheblich stören.
Ziel des Vortrags: Die Funktion des 
Ärgers verstehen und sinnvoll nutzen!
max. 30 Personen

Vortrag
Veranst.-Nr. 21-80051
Brigitte Hieronimus
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Dienstag, 24.04.12,  
19:30-21:15 Uhr, 2 UStd., 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Botox-to-go – Jugendwahn 
und Anti-Aging
In Zeiten von Anti-Aging und Well-
ness erleben wir immer neue korri-
gierende Methoden zur Verbesserung 
des Äußeren, und – damit auch – 
des Lebensgefühls? Die schnelle Sprit-
ze, von Freunden und KollegInnen 
unbemerkt, ist angesagt. Kleine, fast 
unbemerkte Korrekturen, die für ein 
frisches Aussehen sorgen sollen, ste-
hen hoch im Kurs. Wo der Druck von 
außen wächst, da wird vereinheitlicht 
und entindividualisiert. Doch wäre es 
nicht besser, wenn Menschen lieber 
auf ihre natürliche, einzigartige Aus-
strahlung setzten?
In diesem Vortrag werden Pro und 
Contra von „Lebens-Verbesserungs-
Maßnahmen“ vorgestellt und disku-
tiert. 
max. 28 Personen

Vortrag
Veranst.-Nr. 21-80055
Günter Link
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Mittwoch, 25.04.12,  
19:30-21:45 Uhr, 3 UStd., 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Hinweis: 
Vortrag
Veranst.-Nr. 21-81001
Heike Neidhardt
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Mittwoch, 24.11.11, 
19.30-21.45 Uhr, 3 UStd.
7,00 Euro, Anmeldung erforderlich

Kurse und Seminare 
zu psychologischen 
Fragestellungen
Persönlichkeitsentwicklung / 
personale Beziehungen

Der Trauer Raum geben
Der Tod des Kindes bedeutet für El-
tern oft der Verlust des Lebenssinns. 
Ein Leidensweg, angefüllt mit  Trauer, 
Zorn, Schuldgefühlen, Verzweiflung 
und tiefem Schmerz. Das Seminar 
wendet sich an Mütter und Väter, die 
mit Gleichbetroffenen ins Gespräch 
kommen wollen, ohne Angst haben 
zu müssen, in ihren Gefühlen verletzt 
zu werden. Im geschützten Rahmen 
der Gruppe können die Teilnehmer/
innen der Trauer Ausdruck geben, die  
eigene Traueridentität entwickeln, ei-
nander verstehen, tragen und stützen 
auf dem Weg der Trauer, damit die 
Lebenskraft wieder wachsen kann. 
max. 10 Personen

Gesprächskreis
Veranst.-Nr. 21-80100
Eckhard Wedegärtner
Brackel
Haus Beckhoff
Brackeler Hellweg 142
20 x Montag, ab 23.01.12 
19:15-21:30 Uhr, 60 UStd.
40,00 Euro

Das Enneagramm
Das Enneagramm ist eine psycholo-
gische, nicht wertende Typen- oder 
Charakterlehre, ein neutrales psy-
chologisches System, das neun ver-
schiedene Persönlichkeitsmuster be-
schreibt, die sich im Denken, Fühlen 
und Handeln grundsätzlich unter-
scheiden. Jedes der neun Muster ist 
geprägt von einer spezifischen Selbst-
wahrnehmung, einer spezifischen 
Leidenschaft, die sich insbesondere 
in Stresssituationen zeigt. Wie jedes 
Modell macht auch das Enneagramm 
gezielt auf bestimmte Phänomene 
aufmerksam, fasst zusammen, ordnet 
und gibt somit einen Überblick.
Es ist klar, dass auch das Ennea-
gramm, wie  jedes Modell, immer 
nur eine Reduktion der ganzen, kom-
plexen Wirklichkeit ist und eine Ak-
zentuierung auf Teilaspekte darstellt. 
Die Einzigartigkeit und Originalität 
jedes Menschen steht außer Frage. 

Dennoch ist es ein hilfreiches Instru-
ment, sich selbst und andere besser 
verstehen zu lernen, und es ermög-
licht uns nicht nur, das zu erkennen, 
sondern zeigt auch Wege zur Ent-
wicklung und bietet nützliche Anre-
gungen für die Bewältigung unseres 
Alltags. Nicht zuletzt findet das Enne-
agramm zunehmend Anwendung bei 
Psychologen, Theologen, Personalent-
wicklern und Führungskräften.
Ziel des Seminars ist es, die Methodik 
des Enneagramms vorzustellen und 
exemplarisch anzuwenden.
max. 16 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80101D
Julia Çiçekli
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Freitag, 24.02.12, 17:30-21:30 Uhr, 
Samstag, 25.02.12, 9:15-16:45 Uhr 
14 UStd., 63,00 Euro

Das Enneagramm – 
Fortsetzungsseminar
Das Seminar bietet zunächst eine 
kurze Wiederholung der 9 Typen und 
der Themen der Einführungsveranstal-
tung und beschäftigt sich intensiv mit 
den Entwicklungsmöglichkeiten jedes 
Typs.
Des weiteren stehen Fragen wie fol-
gende im Mittelpunkt: 

 - wo liegen die Trost- und Stress 
 punkte der 9 Typen und wo  
 liegen sie bei mir selbst?

 - was ist meine Grundmotivation,  
 was treibt mich tagtäglich an?
Außerdem setzen wir uns mit den 
drei Subtypen (unterschiedliches Ver-
halten in sozialen Situationen) jedes 
Enneagramm-Musters auseinander 
und diskutieren, ob und wie man 
mit dem Enneagramm weiterarbeiten 
kann?
max. 16 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80102D
Julia Çiçekli
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Freitag, 01.06.12, 17:30-21:30 Uhr-
Samstag, 02.06.12, 9:15-16:45 Uhr 
14 UStd., 63,00 Euro

Hinweis:
Die inneren Fesseln sprengen – 
Symbolarbeit nach Phyllis Krystal
Veranst.-Nr. 21 82211
10 X Dienstag, ab 17.01.12
19:45-21:45 Uhr, 64,00 Euro

NLP – Neuro-Linguistisches-
Programmieren
NLP weist auf den Zusammenhang 
von Sprache (Linguistik), Psyche (Ner-
ven) und Wertvorstellungen (Program-
me) und deren Veränderungspotenzi-
al hin. NLP bietet eine Gelegenheit, 
eigenes und fremdes Verhalten und 
Erleben, menschliche Denkstrukturen 
und Fähigkeiten zu verstehen, zu ver-
ändern und situativ positiv zu nut-
zen. Verknüpft werden Erkenntnisse 
von Lern- und Verhaltenstheorie, von 
Wahrnehmung und Psychomotorik, 
von Sprachtheorie sowie von Persön-
lichkeits- und Entwicklungspsycholo-
gie. 



158

NLP ist ein rational gesteuertes Modell 
von Kommunikation und Verhalten, 
mit dem mittels bestimmter lerntheo-
retischer Techniken die Voraussetzun-
gen für zielgerechte Veränderungen 
geschaffen werden: vom Negativen 
zum Positiven, vom Krankmachenden 
zum Gesundheitsstärkenden. max. 20 
Personen

NLP zum Kennenlernen     
max. 20 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80105D
Katrin Çappar
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Samstag, 03.03.12, 9:30-16:30 Uhr 
Sonntag, 04.03.12, 9:30-16:30 Uhr 
16 UStd., 80,00 Euro

NLP – Bildungsurlaub für 
Arbeit und Beruf
In diesem  Bildungsurlaub wird NLP 
als eine Methode zur Verhaltensver-
änderung für unterschiedliche Situati-
onen in Alltag und Beruf vorgestellt 
und praktiziert. 
Das Seminar ist in NRW als Bildungs-
urlaub anerkannt. Auf Wunsch wird 
ein ausführliches Seminarprogramm 
zugeschickt.
max. 16 Personen

Bildungsurlaub
Sommer-VHS
Veranst.-Nr. 21-80106D
Katrin Çappar
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Mo-Fr, 02.07.12-06.07.12,   
9:00-16:00 Uhr, 40 UStd., 
200,00 Euro
Anmeldung bis 22.06.12
Bildungsurlaubsberechtigte bis 
18.05.2012

Biografiearbeit –  
Lernen vom Leben
In der Biografiearbeit geht es darum, 
die eigene Biografie zu untersuchen, 
um in ihr „rote Fäden“ zu entde-
cken. Damit sind Ereignisse und The-
men gemeint, die sich zu verschie-
denen Zeiten immer wie-der zeigen 
und so als Herausforderungen zur 
Arbeit an sich selbst verstanden wer-
den können. So werden wir uns u.a. 
folgenden Fragen widmen: Welche 
Arten von Ereignissen geschehen mir 
immer wieder, und weshalb? Welche 
Menschen ziehe ich durch mein Ver-
halten an? Welche z.T. unbewuss-ten 
Einstellungen (Glaubenssätze) bestim-
men mein Leben? Was kann ich än-
dern, um zu einem befriedigenderen, 
glücklicheren Leben zu gelangen? 
Welche meiner Lebensaufgaben habe 
ich schon ergriffen und welche He-
rausforderungen stehen in nächster 
Zukunft an?
Inhalte des Seminars:

 - Arbeit mit einigen Methoden der  
 Biografiearbeit

 - Besprechung der Möglichkeiten  
 zur Umsetzung des Erkannten in  
 die individuelle Lebensführung
Dieses Seminar richtet sich an alle, 
die Veränderung wollen, gezielt und 
systematisch daran arbeiten und Er-
folge der Arbeit erleben wollen.

Gearbeitet wird mit Kurzvorträgen, 
Arbeitsblättern, Demonstrationen, 
Gesprächen, Partner- und Gruppen-
übungen.
max. 12 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80115D
Bruno Martin
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Samstag, 10.03.12, 9:30-16:30 Uhr 
Sonntag, 11.03.12, 9:30-16:30 Uhr 
16 UStd., 80,00 Euro

Auf andere Gedanken 
kommen
Gedankenkreise verändern
Gute Kommunikation hat sehr viel 
mit unserer Gesundheit und Zufrie-
denheit zu tun. Die innere Kommu-
nikation mit uns selbst ist ein Indi-
kator für unser aktuelles Befinden. 
Wiederkehrende Gedankenkreise, die 
nicht in Lösungen einmünden, son-
dern die Probleme stets aufs Neue 
beleben, können zu einer starken 

Belastung für die betroffene Person 
führen. Im Tagesseminar wird auf-
gezeigt, wie solche Gedankenkreise 
entstehen und wie sie durchbrochen 
werden können. Eine erweiterte Sicht 
der Situation wird erfahrbar. Neue 
Möglichkeiten eröffnen sich, und Be-
wältigungskompetenzen können da-
mit erweitert werden. Kurzvorträge, 
praktische Übungen und die Arbeit in 
Kleingruppen unterstützen das Erler-
nen positiverer Denkstrukturen.
max. 12 Personen

Tagesseminar
Veranst.-Nr. 21-80121D
Christa Zaremba-Rüdiger
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Samstag, 17.03.12, 9:30-16:30 Uhr
8 UStd., 40,00 Euro

Mutig auf zur zweiten 
Halbzeit!
Jetzt wird das Spiel des Lebens erst 
richtig spannend, jetzt geht´s erst 
richtig los mit Lebensfreude und Er-
folg.
Wir fragen uns: Wie kann ich au-
thentisch und gesund das machen, 
was mir entspricht?
Welche Weichen (im Kopf ) muss ich 
wie stellen, damit die Jahre jenseits 
der 50 tatsächlich zu den  besten 
Jahren werden?
Was sie alles bereithalten, damit wol-
len wir uns ausführlich beschäftigen.
max. 14 Personen
 

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80125D
Günter Link
Aplerbeck
Haus Rodenberg, Rodenbergstr. 36
Freitag, 23.03.12, 18:00-21:15 Uhr 
Samstag, 24.03.12, 10:00-16:00 Uhr 
10 UStd., 50,00 Euro

In jedem Widerstand steckt 
eine Lösung!
Vortrag zum Seminar „Kunstvoller 
Leben mit Open-Up“
Zwischen Wollen, Können, Tun & wie 
man Entscheidungskonflikten an den 
Kragen geht!
Wünsche und Ziele bestimmen unser 
Leben und setzen – einmal auf den 
Weg gebracht – ein hohes Energie-
potential frei.
Und für diese besonders intensive Art 
von Lebenselexier lohnt es sich, Ver-
änderungen in Kauf zu nehmen, wis-
sen diejenigen, welche Ihre Ziele mit 
mehr oder weniger Schwierigkeiten 
schon erreichen konnten.
Doch woran liegt es, dass es einigen 
leichter fällt, ihre Träume zu realisie-
ren und während andere das Gefühl 
haben, dabei kraftraubend auf der 
Stelle zu treten?
In diesem Vortrag wird ein Praxis- er-
probtes methodisches Konzept erläu-
tert mit soziologisch/ psychologischem 
Hintergrundwissen. Dieser Ansatz ist 
inhaltlich darauf fokussiert, innere 
und äußere Barrieren konstruktiv in 
Lösungsmöglichkeiten zu verwandeln.
Eine schrittweise Umsetzung von Ver-
wirklichung nach dem Open-Up- Prin-
zip per individuell
SINNvollem und WERTschätzendem 
Ziel- und Phasen-Management.
Es werden auch Einblicke in die Me-
thodik des Seminars gegeben.
max. 20 Personen

Vortrag
Veranst.-Nr. 21-80111
Liane Chris Strauß
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Montag, 05.03.12, 19:30-21:45 Uhr 
3 UStd., 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Kunstvoller Leben mit 
OPEN-UP
Die Kunst des Loslassens – Jetzt!
Was würden Sie am liebsten tun, 
wenn Sie frei wären von Ängsten, 
Altlasten, akuten Belastungen oder 
Problemen? Auswandern auf die Ka-
naren? Sich mit Ihrem Traumberuf 
selbstständig machen?
Sich öffnen für eine neue Partner-
schaft? Was immer auch in Ihnen 
schlummert: In diesem Seminar kön-
nen Sie sich dem widmen.
OPEN-UP, frei übersetzt mit – Aus 
sich herauskommen – und steht als 
Synonym für ganzheitliches Entwick-
lungsmanagement.
Per konstruktiver Coaching-Ansätze 
und im – So-tun-als-ob-Verfahren 
–können Sie sensibel direktiv Ihren 
Bedürfnissen nachgehen und sie in 
zukunftsorientierte Power verwan-
deln. Dabei gehen meist private und 
berufliche Interessen Hand in Hand. 
Auch wer sich seiner Wünsche noch 
nicht sicher ist, hat hier die Möglich-
keit, seine Träume ernst zu nehmen.
Frei nach dem Motto: Alles kann –
Nichts muss!

Aber räumen Sie vorher auf und be-
seitigen Sie das, was Ihrem Glück 
noch im Wege steht. Nutzen Sie das 
Seminar, um vergangene negative 
Erfahrungen und blockierende Glau-
bensmuster abzuschütteln. Lösen Sie 
sich von ungesunden Gefühlscocktails 
wie Traurigkeit, Wut, Entscheidungs-
konflikt. Kanalisieren Sie Ihre Energie, 
um die Macht der positiven Gedan-
ken direkt umzusetzen für Aktivie-
rung von Lebensmut und geweckte 
Lust auf mehr.
Mental –  praktisch – kompakt und 
glücks- statt problemfokussiert in 
Richtung Ziel und Zukunft..
Ein Intensiv-Seminar mit lebendigen 
Vorträgen, methodisch hocheffekti-
ver Praxis, Einzel- und Gruppenarbeit 
sowie Informationsgelegenheit über 
weitere Möglichkeiten zum Open up.
Im Entgelt sind 20,00 Euro für Mate-
rialien enthalten.
max. 12 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80112D
Liane Chris Strauß
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Samstag, 10.03.12, 10:00-16:00 Uhr 
Sonntag, 11.03.12, 10:00-16:00 Uhr 
12 UStd., 80,00 Euro

OPEN-UP: vom Wunsch zur Verwirklichung
Ganzheitliche Gestaltung von Lebenskunst und Traumberuf(ung)
Was würden Sie am liebsten tun, wenn Sie frei wären von Ängsten, alten Gewohnheiten und aktuellen Problemen? 
Auswandern auf die Kanaren? Sich mit Ihrem Traumberuf selbstständig machen? Sich öffnen für eine neue Partner-
schaft? Was immer auch in Ihnen schlummert: In diesem Seminar können Sie sich dem widmen.
OPEN-UP steht als Synonym für berufliches und privates Entwicklungsmanagement. Dazu wurde eine Seminarkombi-
nation von drei ineinander übergreifenden Feldern konzipiert. Per kooperativer Coaching-Ansätze können Sie sensibel 
Ihren Bedürfnissen nachgehen und sie in zukunftsorientierte Power verwandeln. Auch wer sich seiner Wünsche noch 
nicht sicher ist, hat hier die Möglichkeit, über seine Träume Ziele zu eruieren. Frei nach dem Motto: Alles kann - 
Nichts muss!
Es erwartet Sie ein Programm aus Hintergrundsinformationen, Einzel- und Gruppenarbeit in Theorie und Praxis. 
Das Seminar setzt sich aus drei Modulen zusammen, die zusammen aber auch einzeln gebucht werden können, vor-
geschaltet ist eine vorbereitende Informationsveranstaltung.
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Ein Single kommt selten 
allein!
Informative Gespräche, neue Kontak-
te und hilfreiche Tipps für das Single-
Leben 
Hier können Sie neue Menschen ken-
nen lernen und sich mit ihnen über 
die Erfahrungen des Singles-Leben 
austauschen: Mit Hilfe humorvoller 
Video-Spots  (u.a. Anke Engelke, Lo-
riot, Hirschhausen) und Tipps aus der 
populärwissenschaftlichen Literatur 
diskutieren wir Wege zur Verbesse-
rung des Single-Lebens. 
Folgende Themen sind vorgesehen: 
1.  Singles zwischen Lebenslust und  
 Lebensfrust 
2.  Flirtgezwitscher und 
 Kontaktstrategien  
3.  Von der Kunst des Lebens und  
 Liebens
4.  Wege zum Wohlsein:  
 Wie bastele ich mein Glück? 
Der Dozent ist Soziologe und Sach-
buchautor (z.B. Wie unsere Liebe ge-
lingt!). Dass der Spaß dabei nicht zu 
kurz kommt, versteht sich von selbst.
max. 14 Personen

Tagesseminar
Veranst.-Nr. 21-80131D
Dr. Torsten Reters
Aplerbeck
Haus Rodenberg, Rodenbergstr. 36 
Sonntag, 06.05.12, 13:00-18:30 Uhr 
7 UStd., 35,00 Euro

In einem unbekannten 
Land – Mit dem Zug  
durch Psychiatrie und  
Psychotherapie
Welche Stationen Sie anfahren, was 
Sie in diesem Seminar erwartet: 
Mensch Meyer – Einführung  
Psychiatrie und Psychotherapie 
Leben auf der Achterbahn –  
Borderline-Störung 
Gefahr im Kopf – Angststörungen 
Den Teufel durchstreichen – 
Zwangsstörung 
Kopfkino – Traumafolgestörungen 
Ich esse, also bin ich –  
Essstörungen 
Keine/r da? – Demenzen 
Ich, oder nicht? – Schizophrenie 
Wie geht´s? – Stimmungsstörungen 
Was soll das? – Psychopharmaka  
Böse krank? – Psychiatrie und  
Gewalt 
Basisfertigkeit für seelische Ge-
sundheit – Achtsamkeit 
Die Veranstaltung richtet sich an in-
teressierte Laien, der Referent führt 
keine einzelfallbezogene Beratung 
durch! Austausch ist allerdings aus-
drücklich erwünscht, Ihre Anregungen 
sind willkommen.
max. 16 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80135D
Dr. Michael Platte
Aplerbeck
Haus Rodenberg, Rodenbergstr.  36 
Freitag, 11.05.12, 18:30-21:30 Uhr 
Samstag, 12.05.12, 10:00-13:00 Uhr 
8 UStd., 40,00 Euro

Focusing
Gehören Sie zu den Menschen, die

 - immer irgendwie angespannt  
 und  unter Druck sind, etwas  
 tun zu „müssen“,

 - sich selbst nicht wirklich spüren,  
 keine innere Stimmigkeit  
 empfinden,

 - es schwer finden,  
 Entscheidungen zu treffen,

 - irgendwie feststecken,
 - für Erwartungen von außen  

 sensibel sind, aber nicht für sich  
 selbst,
-  ihre innere Mitte nicht mehr  
 finden.
Focusing ist eine Möglichkeit, das zu 
finden, was für einen „stimmig“ ist. 
Sie lernen im Focusing, die Aufmerk-
samkeit auf das Gefühl zu richten, 
das sich im Körper in jeder Situation, 
zu jedem Thema spontan bildet und 
wahrnehmbar werden kann. 
Dieses Gefühl ist oft so „leise“ und 
subtil, dass es übersehen und über-
gangen wird. Wenn Sie ihm in me-
thodisch geführten Schritten Ihre Auf-
merksamkeit schenken, kann es sich 
in einer Weise entfalten, die Ihnen 
neue, hilfreiche Erkenntnisse und wei-
terführende Schritte ermöglicht. 
Dieser Vorgang wird von vielen Men-
schen erlebt als „bei mir selbst an-
kommen“ und bringt oft ein Gefühl 
von Erleichterung, innerer Stimmig-
keit und Orientierung mit sich. Auf 
diesem Boden können dann Alltags-
probleme und Entscheidungsfragen 
mit Zuversicht geklärt und bewältigt 
werden.
In diesem Wochenendseminar wird 
mit Kurzvorträgen, Arbeitsblättern, 
Gesprächsrunden, Partner- und Grup-
penübungen gearbeitet.
max. 12 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80141D
Bruno Martin
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Samstag, 16.06.12, 9:30-16:30 Uhr 
Sonntag, 17.06.12, 9:30-16:30 Uhr 
16 UStd., 80,00 Euro

Kommunikation 
Wahrnehmung 
Konfliktlösung

Konflikte anders lösen! – 
Nachhaltige Konfliktlösung 
durch Mediation
Ärgern Sie sich nicht selten den hal-
ben Tag über Kollegen/innen oder 
Vorgesetze? Gibt es nervenaufreiben-
de Spannungen im Verein, Betrieb 
oder in der Familie und Schule? Su-
chen Sie in einer scheinbar ausweg-
losen Situation nach einer fairen und 
beziehungsschonenden Lösung?
Mediation ist ein optimales Verfahren, 
um Konflikte gut,  fair und eigen-
ständig zu lösen. Sie lernen verschie-
dene kreative mediative Methoden 
kennen und können damit Konflikte 
zukünftig nicht nur zufrieden stellen-
der, sondern auch besonders dauer-
haft lösen. Konfliktlösungsprozesse 
werden nachhaltig optimiert und es 
kann präventiv auf die Entstehung 
von Konflikten eingewirkt werden. 
Die beiden Module sind in sich the-
matisch abgeschlossen und können 
selbstverständlich auch einzeln be-
sucht werden. In den Veranstaltungen 
kommen vielfältige Arbeitsformen 
zum Einsatz wie z. B. Rollenspiele, 
Gruppenarbeit, Gesprächssimulatio-
nen, Trainervorträge,  Feedback.

Konflikte erkennen und 
analysieren
Wo Menschen zusammenkommen  
z.B.  Arbeitsplatz, Schule, Verein  
oder Familie kann es zu Konflikten 
kommen. Hilfreich ist in diesen Situ-
ationen zu wissen bzw. zu erkennen,
- welcher Konflikttyp bin ich bzw.  
 ist mein gegenüber?
- um welche Konfliktart und  
 -ursachen handelt es sich?
- welche Eskalationsdynamiken   
 im Konflikt gibt es? 
Mit diesen Instrumenten lässt sich 
das Stadium des Konflikts bestimmen 
und auf dieser Grundlage können  
Auswege aus der Konfliktdynamik 
entwickelt werden. Im Vordergrund 
des Seminars steht, den eigenen Um-
gang mit Konflikten und den meines 
Konfliktpartners besser zu verstehen. 
Ferner erlernen Sie die Grundlagen 
mediativer Kommunikation, durch 
die eine offene zwischenmenschli-
che Begegnung und eine besonders 
nachhaltige Lösung von Konflikten 
ermöglicht werden. Daher sollten 
Interessenten die Bereitschaft mit-
bringen, sich mit dem persönlichen 
Konfliktverhalten und den individuel-
len Konfliktmustern auseinander zu 
setzen.  max. 16 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80201D
Maria Nacke
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Freitag, 03.02.12, 18:30-21:45 Uhr 
Samstag, 04.02.12, 9:30-16:30 Uhr 
12 UStd., 60,00 Euro

Verhandlungs- und  
Konfliktgespräche führen
Innerbetriebliche oder familiäre Kon-
flikte gibt es fast jeden Tag. Häufig  

stehen unterschiedliche Interessen 
unvereinbar gegeneinander. Oftmals 
kann einem brisanten Konfliktstoff 
durch eine sachorientierte Verhand-
lungsführung die Explosivität genom-
men werden.
Grundsätzliche mediative  Methoden 
und  Schritte des Verhandelns  in 
Konflikten werden Ihnen vermittelt, 
um deeskalierend in Beruf- und Pri-
vatleben  wirken zu können. Ziel 
einer Mediation  ist es nicht, den 
anderen zu übervorteilen, sondern 
durch gemeinsam verhandelte Lösun-
gen, die besonders nachhaltig sind, 
eine faire Übereinkunft bzw. einen 
Interessensausgleich zu erzielen.
Das Kompaktseminar ist ideal für 
Menschen, die in ihrem Lebens- bzw. 
Arbeitsfeld für das Management von 
Verhandlungen und Konflikten zustän-
dig sind. Ihre Konflikt- und Handlungs-
fähigkeit im Beruf und Privatleben wird 
erweitert und Sie erlernen mit Hilfe 
der Mediation, besser mit Konflikten 
umzugehen sowie Methoden der Kon-
fliktprophylaxe.  max. 16 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80202D
Maria Nacke
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Freitag, 02.03.12, 18:30-21:45 Uhr 
Samstag, 03.03.12, 9:30-16:30 Uhr 
12 UStd., 60,00 Euro

Wie löse ich Konflikte 
kompetent und dauerhaft?
Mediation als Konfliktlösungsmethode 
in Betrieben und Organisationen
Arbeitsverdichtung, Leistungs- und 
Konkurrenzdruck, rasche Veränderung 
der Märkte, zwischenmenschliche 
Probleme etc. führen zu zunehmen-
den Konflikten im beruflichen Alltag 
und im Privatleben.
Mediation ist eine optimale Methode, 
brisantem Konfliktstoff durch besonde-
re Techniken der Kommunikation und 
Gesprächsführung die Explosivität zu 
nehmen und Lösungen zu finden, die 
alle Konfliktbeteiligten zufrieden stel-
len. Dieses Seminar vermittelt Ange-
hörigen von Betrieben, Organisationen, 
Institutionen etc. wie auch Privatperso-
nen einen praxisbezogenen Lösungsan-
satz zur eigenen Konfliktbewältigung 
und zur Moderation von Konflikten.
Informations- und Theorievermitt-
lung, z.B. zu den Eskalationsstufen 
von Auseinandersetzungen und Mög-
lichkeiten der Deeskalation, Konflikt-
typen, -arten und -ursachen, bilden 
den Hintergrund für praktische Übun-
gen und Rollenspiele, in denen u.a. 
Methoden des Spiegelns, Reframings 
und des Genauerns eingeübt werden.
Das Seminar ist in NRW als Bildungs-
urlaub anerkannt. Auf Wunsch wird 
ein ausführliches Seminarprogramm 
zugeschickt.  max. 16 Personen

Bildungsurlaub
Veranst.-Nr. 21-80205D
Maria Nacke
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Montag, 07.05.12, 9:00-16:00 Uhr 
Dienstag, 08.05.12, 9:00-16:00 Uhr 
Mittwoch, 09.05.12, 9:00-16:00 Uhr 
Donnerstag, 10.05.12, 9:00-16:00 Uhr 
Freitag, 11.05.12, 9:00-12:30 Uhr 
36 UStd., 180,00 Euro
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Wenn die Lösung zum  
Problem wird!
Eine psychologische Pannenhilfe 
für den Alltag nach Paul Watzla-
wick und Carl Rogers
Watzlawicks Bestseller – wie Anlei-
tung zum Unglücklichsein – zeigen 
mit viel Humor, wie problembehaf-
tete Situationen entstehen und was 
dagegen hilft. Im Mittelpunkt seines 
systemischen Ansatzes steht der Um-
gang mit persönlichen und familiären 
Mustern, die leiderzeugend sind. Carl 
Rogers – Begründer der Gesprächs-
therapie – appelliert  angesichts von 
Krisen, an die verdrängte Problemlö-
sefähigkeit unserer Psyche, um Aus-
wege aus verfahrenen Situationen zu 
finden. An Hand von Fallbeispielen 
(auf Video) diskutieren wir, was zur 
Verbesserung schwieriger Situationen 
beitragen kann. Der Dozent ist So-
ziologe und Sachbuchautor (u.a. Wie 
dein Leben gelingt!).
max. 12 Personen

Tagesseminar
Veranst.-Nr. 21-80211D
Dr. Torsten Reters
Aplerbeck
Haus Rodenberg, Rodenbergstr. 26
Samstag, 25.02.12, 13:00-18:30 Uhr 
7 UStd., 35,00 Euro

Grenzen setzen –  
Nein-Sagen ohne Skrupel
Dazu lädt Sozialwissenschaftlerin und 
Psychotherapeutin Liane C. Strauß an 
diesem Wochenende ein. Denn nur 
durch gesteigerte Selbstsicherheit und
Selbstbehauptung können wir:

 - unsere Ziele durchsetzen
 - uns gegen manipulative Kritik  

 und vor Beeinflussung schützen
 - uns von Schuldgefühlen bzw.  

 schlechtem Gewissen lösen
 - unsere eigenen Standpunkte  

 bewahren
 - selbst konkrete Entscheidungen  

 treffen
 - lernen, bewusster zu erfahren,  

 was uns gut tun und was nicht,  
 und

 - dadurch selbstbewusst und stark  
 werden
Lernen Sie praxisnah, wie Sie Ihre 
Willensstärke entwickeln können, 
insbesondere in unerwarteten Situa-
tionen unpersönlicher Begegnungen, 
oder auch in Beziehungen, die Sie 
nicht gefährden möchten, und in 
denen Sie sich trotzdem behaupten 
möchten. Spezielle Dialogmethoden 
vereinfachen die Herangehenswei-
se. Ihnen werden durch praktische 
Übungen die Fähigkeiten vermittelt, 
den privaten und beruflichen Alltag 
besser zu meistern.
Verbale Ausdrucksweisen zur Ent-
faltung von Selbstsicherheit werden 
hierbei genauso behandelt wie auch 
relevante Ansätze der Faktoren der 
Körpersprache.
max. 14 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80215D
Liane Chris Strauß
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Samstag, 25.02.12, 9:30-16:30 Uhr 
Sonntag, 26.02.12, 9:30-16:30 Uhr 
16 UStd., 80,00 Euro

Wahrnehmung und Magie 
– Schärfen Sie Ihre  
Wahrnehmung !
Wir machen zwar noch keine Ge-
dankenleser aus Ihnen, doch mit viel 
Spaß und Magie lernen Sie bewusst 
Veränderungen wahrzunehmen. 
Ungewöhnliche Perspektivenwechsel 
lassen Sie Ihre Sichtweise reflektieren 
und eröffnen Ihnen neue Wege zu 
einem offenerem Umgang mit ande-
ren Menschen.
Lassen Sie sich auf eine neue Form 
der Seminararbeit ein, zusammen mit 
einer Diplom-Pädagogin und einem 
Magier und Mentalisten.
Inhalte:
- Praktische Übungen aus dem NLP
- Kommunikationsexperimente
- Wahrnehmungsexperimente
- Magische Momente
max. 16 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80221D
Martina Faehnrich / Mario Schulte
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Samstag, 03.03.12, 9:30-16:30 Uhr 
Sonntag, 04.03.12, 9:30-16:30 Uhr 
16 UStd., 80,00 Euro

Selbstsicherheit durch  
Kommunikationstraining 
und Stressabbau 
Ruhig reden statt panisch plappern
Ob eine Unterredung mit dem Chef 
in 10 Minuten, eine kurzfristig er-
forderliche kleine Präsentation vor 
Publikum, eine notwendige Auseinan-
dersetzung im Freundeskreis oder der 
fiese Spruch von Schwiegermuttern –  
es gibt viele Situationen, in denen 
eine souveräne und harmonische 
Kommunikation schwer fällt. Sie ist 
aber eine wichtige Grundlage für er-
folgreiches Verhalten in nahezu allen 
Lebensbereichen - privat wie beruf-
lich. Wenn jemand oft unsicher oder 
erregt reagiert, sind daran meist un-
bewusste Blockaden schuld, die aus 
früheren Stresssituationen hervorge-
gangen sind. Im Seminar lernen Sie, 
wie Sie durch Tiefenentspannung Blo-
ckaden beseitigen und via Stressab-
bau wieder auf alle Möglichkeiten Ih-
res Selbstausdrucks zugreifen können. 
Im Kommunikationstraining-Teil wer-
den folgende Themenschwerpunkte 
behandelt:

 - Kommunikationsgrundlagen und  
 persönliche Wirkungsmittel:  
 Mimik – Gestik – Blickkontakt

 - Hemmungen und ihre  
 Überwindung 

 - Selbstverwirklichung und   
 Kommunikations-Stil

 - Sach- und Beziehungsebene in  
 der Kommunikation: Umgang  
 mit dem Selbstwertgefühl des  
 Anderen 
Das Seminar umfasst sowohl Trai-
ningsabschnitte in Gruppenarbeit und 
Rollenspiele, als auch theoretische 
Vertiefung der Themen durch kurze 
Referate.
max. 14 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80225D
Dr. Helmut Brünger
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Samstag, 17.03.12, 9:30-16:30 Uhr 
Sonntag, 18.03.12, 9:30-16:30 Uhr 
16 UStd., 80,00 Euro

Gedanken lesen –  
Umgang mit Körpersprache und 
Mikrosignalen
Wer möchte das nicht: Beim Gegen-
über hinter die „Fassade“ schauen, 
um treffsicher Wahrheit von Lüge un-
terscheiden zu können. Und in der 
Tat lässt sich die menschliche Wahr-
nehmung auf das Subtilste sensibili-
sieren.
Das Resultat daraus grenzt durchaus 
an Fähigkeiten des Gedankenlesens.
Lernen Sie die Kunst, andere besser 
zu verstehen. Blicken Sie hinter die 
Fassade von Wahrsagern und Hellse-
hern. Machen Sie sich methodisches 
Know-How zunutze aus Gehirnwis-
senschaft, Linguistik bzw. Metaspra-
che, Sozial- und Verhaltenspsycholo-
gie.
Sie werden anschließend viel sensibler 
differenzieren können zwischen einer-
seits den allgemein bekannteren non- 
verbalen/verbalen Zugangshinweisen 
und andererseits den feinen Blitzlicht-
Signalen (kleinste physiologische Er-
scheinungen), welche auch von gu-
ten „Schauspielern“ oder „Lügnern“ 
schlecht kontrolliert werden können 
und daher sehr viel aufschlussreicher 
sind.
Inhalte (u.a.):

  hinweisen:
 - Augenbewegungen  
  (lateral eye-movements)
 - Spezifische Arten des  
  Blickkontakts
 - Physiologische  
  Erscheinungsformen
 - Körperlogik und  
  Wirkungsmittel (Mimik,  
  Gestik, Haltung, usw)
 - Metasprache
 - Atmungsfrequenzen
 - Nähe und Distanzverhalten

Freuen Sie sich auf ein unterhaltsam 
detektivisches und vor allem auch 
lustiges Wochenende, höchst effek-
tive Praxisübungen und viel Potential 
für Aha-Erlebnisse.
max. 12 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80231D
Liane Chris Strauß
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Samstag, 24.03.12, 9:30-16:30 Uhr 
Sonntag, 25.03.12, 9:30-16:30 Uhr 
16 UStd., 80,00 Euro

Einführung in die  
systemische  
Familienaufstellung
Wünschen Sie sich mehr Kraft und 
Lebensfreude und einen guten Platz 
im Leben? Möchten Sie Ihre Positi-
on in Ihrer Familie, Partnerschaft und 
im Beruf stärken? Möchten Sie gute 
Lösungen für private oder berufliche 
Fragen finden oder den Grund für 
gesundheitliche Probleme erkennen?
Dann könnte dieses Seminar für Sie 
interessant sein.
Innere Bilder unserer Ursprungsfamilie 
beeinflussen unsere Beziehung zu uns 
selbst und zu anderen. Sie können 
unser heutiges Erleben und Verhalten 
entscheidend prägen.
Durch Familienaufstellungen, bei de-
nen TeilnehmerInnen der Gruppe stell-
vertretend gewählt werden, werden 
diese – zumeist unbewussten – Bilder 
ans Licht gebracht. Dabei können 
verborgene Bindungen und Aufträge 
sichtbar werden, die unsere eigenen 
Entwicklungsmöglichkeiten und unser 
persönliches Glück behindern.
Gute und heilsame Lösungen können 
so gefunden werden.
Das Seminar führt ein in die The-
orie und Praxis systemischer Famili-
enaufstellungen, es bietet ausführli-
che Erfahrungsaustausche, aufgestellt 
werden können persönliche oder be-
rufliche Themen.
Das Seminar ist keine Therapie.
max. 16 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80235D
Kornelia Ksinsik
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Freitag, 20.04.12, 18:00-21:15 Uhr 
Samstag, 21.04.12, 9:30-16:30 Uhr 
12 UStd., 72,00 Euro

Wir raten Ihnen, aber wir 
raten Ihnen nicht ab
Paarberatung ist vor der Heirat hilf-
reich, nach der Heirat lästig.
Menschen in Partnerschaften holen 
sich erst dann professionellen Rat, 
wenn die Partnerschaft bereits in eine 
ernste Krise geraten ist. 
Nicht selten ist es dann zu spät für 
eine zufriedenstellende Kurskorrektur, 
da die Motivation erlahmt ist.
Viele Konflikte und unnötige Ausein- 
andersetzungen werden vermieden,
wenn sich die Partner selbst besser 
kennen und mehr über die Lebens-
muster Ihrer Partnerin bzw. Partners 
wissen. Es erleichtert den gegenseiti-
gen Anpassungsprozess und erzeugt 
eine fruchtbare Dynamik in der Part-
nerschaft.
Zielgruppe:
Dies ist kein Ehevorbereitungskurs 
sondern ein Seminar für moderne 
Menschen beiderlei Geschlechts, die 
eine Partnerschaft eingehen wollen 
oder bereits seit einiger Zeit in einer 
Partnerschaft leben.
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Das Seminar besteht aus Kurzvorträ-
gen mit kleinen Übungen und einer 
Fragebogenaktion zum Erkennen der 
persönlichen Lebensmuster.
Bitte paarweise anmelden.
max. 14 Personen (7 Paare)

Tagesseminar
Veranst.-Nr. 21-80241D
Brigitte Hieronimus /  
Franz-Hermann Galle
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Samstag, 28.04.12, 9:30-16:30 Uhr 
8 UStd., 40,00 Euro

Die Stimme als Spiegel 
meines Selbst
Der Begriff „Stimme“ kommt von 
Stimmung und stimmen, im Sinne 
von passen. Wenn meine Stimme 
nicht mit mir übereinstimmt, dann 
stimmt mit mir etwas nicht.
Denn meine Persönlichkeit (latei-
nisch „personare“: = durchtönen) 
wird wesentlich davon bestimmt, 
wie ich klinge, weniger von meinem 
äußeren Erscheinungsbild. In diesem 
Tagesseminar lernen die Teilnehmer/
innen mehr über sich selbst und ihre 
stimmliche Wirkung auf andere Men-
schen. Sie werden sensibilisiert, um
- ihr Stimm- und Sprechverhalten  
 wahr zu nehmen und vorteil- 
 haft zu entwickeln
- ihre Stimm- und Sprechfähig- 
 keiten bewusst einzusetzen und  
 zu optimieren
- ihre Stimm- und Sprechidentität  
 zu finden und in der Öffent-
 lichkeit Präsenz zu zeigen.
Die Kursleiterin nähert sich dem The-
ma ganzheitlich und schafft durch die 
Bereitstellung von Erfahrungsräumen 
die Basis für Auseinandersetzung.
Sie unterstützt ihren Unterricht mit 
kleinen Atemsequenzen, Sprechrhyth-
musübungen, Ton- und Entspan-
nungselementen, sie orientiert sich an 
Aspekten des Neuro-Linguistischen-
Programmierens.
max. 16 Personen

Tagesseminar
Veranst.-Nr. 21-80245D
Prof. Ingeborg Staresina-Bartovski
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Samstag, 28.04.12, 9:30-16:30 Uhr 
8 UStd., 40,00 Euro

Cool durch die Wechsel- 
jahre – für Frauen
Frauen erleben in den Wechseljahren 
Veränderungen und Schwankungen. 
Die eigene Rolle verändert sich, die 
Stimmungen schwanken, der Kör-
per zeigt ganz neue Reaktionen, die 
Weiblichkeit wird anders.  

Unsere inneren Erwartungen, Bewer-
tungen und Gefühle haben Einfluss 
darauf, wie wir die Wechsel- und 
Wandeljahre erleben und durchlau-
fen.  Wir zweifeln, empfinden uns 
als zu…, fühlen uns schwach oder 
unruhig. Mit Hilfe der Klopfakupres-
sur (nach Dr. Gallo und Dr. Bohne) 
können Sie sich ganz anders mit Ih-
rer Situation und Ihren Empfindun-
gen auseinander setzen. Das Ziel ist, 
gelassener mit dem umzugehen, was 
an Wandel auf frau zukommt und 
ruhiger Entscheidungen zu treffen.
Inhalte: Was sind Wechseljahre?  
Klopfakupressur als Methode, typi-
sche Bewertungen und Haltungen zu 
„Wechseljahren“, meine inneren Be-
wertungen und Muster erkennen und 
ändern, Visionen entwickeln, gelasse-
ner werden durch „Klopfen“
max. 15 Frauen

Veranst.-Nr. 21-80251D
Barbara Frien
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Samstag, 05.05.12, 9:30-16:30 Uhr
Sonntag, 06.05.12, 9:30-16:30 Uhr 
16 UStd., 80,00 Euro

Strategien zur Gewaltprä-
vention mit Techniken zur 
Deeskalation
Vor dem Hintergrund des geringeren 
bzw. fehlenden kulturellen und ge-
sellschaftlichen Werte-Konsenses, an-
gesichts fehlender Rollenmodelle, mit 
denen man sich identifizieren kann, 
wird ein starkes Selbst, ein ausge-
prägtes Ich mit einer klaren Ausrich-
tung auf die eigene Identität, Kom-
petenz und Wertschätzung für eine 
gleichberechtigte Kommunikation 
immer wichtiger. Denn Folgen und 
Gefahren dieser gesellschaftlichen De-
fizite können Ursachen für die Zu-
nahme von Aggression und Gewalt-
bereitschaft sein. In einem Seminar 
der Volkshochschule lernen Lehrer/
innen, Erzieher/innen, Berater/innen 
und andere pädagogisch Tätige, die 
in ihrem beruflichen Alltag mit dem 
Problem psychischer und physischer 
Aggressions- und Gewaltbereitschaft 
konfrontiert sind, Strategien zur Ent-
wicklung einer konstruktiven und ge-
waltfreien Kommunikation.
Zum Seminarprogramm gehören zahl-
reiche Module, die den nachfolgen-
den Oberthemen zuzuordnen sind.
- Psychologische Grundlagen der  
 Deeskalation
- Techniken und taktisches Verhal- 
 ten zur Deeskalation (Kommuni- 
 kation/ Selbstverteidigung)
- Erstellung eines individualisierten  
 Deeskalationsprogramms 
 unter Berücksichtigung der 
 Persönlichkeitsstruktur
Die Module Selbstbehauptung/ Selbst-
verteidigung setzen keine Sportlichkeit 
voraus und sind auch für Menschen 
mit körperlichen Einschränkungen ge-
eignet. max. 16 Personen

Wochenendseminar
Veranst.-Nr. 21-80261D
Thomas Rückwald
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Freitag, 11.05.12, 15:00-20:00 Uhr 
Samstag, 12.05.12, 9:30-16:30 Uhr 
14 UStd., 140,00 Euro

Lern- und Erziehungs-
fragen

Die merkdirmich-Strategie
So hinterlassen Sie Gedächtnis-
Spuren bei anderen 
„Wie hieß der noch gleich?“ Die 
meisten Menschen, denen wir be-
gegnen, vergessen wir schnell wie-
der. Doch es gibt manche, die einen 
bleibenden Eindruck hinterlassen. Wie 
machen die das? Warum erinnert 
man sich an sie, was macht sie so 
„merk-würdig“? 
In diesem Vortrag erfahren Sie, wie 
Sie sich selbst bei anderen im Ge-
dächtnis eingraben können. Wie Sie 
z.B. Vorstellungssituationen oder Ver-
kaufsgespräche so gestalten, dass an-
dere Sie, Ihren Namen, Ihr Produkt, 
Ihre Besonderheit schon nach kurzer 
Zeit in Erinnerung behalten. 
Sie lernen die Methoden der merk-
dirmich-Strategie kennen. Diese Stra-
tegie ist konsequent abgeleitet aus 
wissenschaftlichen Befunden der Lern-
psychologie und Gehirnforschung. 
Denn wenn wir wissen, wie unser 
Gehirn lernt - dann wissen wir auch, 
was wir tun müssen, um Gedächtnis-
spuren bei anderen zu hinterlassen. 
Das Gute daran: Hier geht es nicht 
um billige Manipulationstricks auf 
Kosten anderer. Im Gegenteil: Am 
Ende bleibt der in Erinnerung, der 
gut zu anderen ist, für andere sorgt, 
sich menschlicher verhält als erwartet. 
Werden Sie in diesem Sinne „merk-
würdig“ - würdig, von anderen in 
Erinnerung behalten zu werden.
max. 30 Personen

Veranst.-Nr. 21-81001
Heike Neidhardt
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Donnerstag, 08.03.12, 
19:30-21:45 Uhr, 3 UStd., 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Wie Lernen möglich ist – 
ein Elternseminar
Lernstress – er kann die Eltern-Kind-
Beziehung belasten und zur Unlust 
am Lernen führen. Schnell befinden 
sich beide, Eltern und Kinder, in ei-
nem Teufelskreis, der sich nur schwer 
durchbrechen lässt. 
Dabei kann Lernen viel leichter ge-
lingen als man denkt. Es kommt da-
rauf an zu wissen, wie es richtig 
geht und welche „Lernwerkzeuge“ 
wirklich wichtig sind. „Sitz still und 
konzentrier dich“ – das reicht nicht, 
sondern ist im Gegenteil oft genau 
das Falsche.
Dieser Elternworkshop informiert über 
gehirngerechtes Lernen, über Lern-
strategien und Lerntypen. Eltern ler-
nen die Ursachen von Lernschwierig-
keiten kennen und erfahren, wie sie 
dieses Wissen für sich als Eltern kon-
struktiv ein- und umsetzen können.
Denn: Lernen ist ein aktiver Prozess, 
der Spaß und Freude machen soll!
max. 10 Personen

Tagesseminar
Veranst.-Nr. 21-81005D
Sylvia Kaluzny
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Samstag, 10.03.12, 10:00-16:00 Uhr 
7 UStd., 28,00 Euro

Die Patchworkfamilie  
Tipps für eine kreative Lebens-
form
Die VHS lädt zu einem Vortrags- und 
Informationsabend ein, der sich rund 
um das Thema „Patchworkfamilie“ 
dreht. An diesem Abend gibt der er-
fahrene Pädagoge und praktizierende 
„Patchwork-Vater“ Thomas Gerling-
Nörenberg Einblick in das bunte 
Leben, das entsteht, wenn sich alle 
Beziehungen und Rollen verändern. 
Große und kleine Familienmitglieder 
sind in besonderem Maße gefordert, 
sich um gegenseitiges Verständnis zu 
bemühen, Konflikte  zu lösen und 
sich neu zu orientieren. 
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Das bedeutet, es gibt viele Turbulen-
zen, aber auch in besonderer Weise 
Lern- und Entwicklungschancen für 
jedes einzelne Mitglied dieser Famili-
enform. Immer mehr Menschen leben 
in Patchworkfamilien und nutzen die-
se als Ort kreativer Lebensgestaltung. 
Dieser Abend gibt dazu viele Anstöße 
und Hilfen. max. 28 Personen

Veranst.-Nr. 21-81011
Thomas Gerling-Nörenberg
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Dienstag, 27.03.12, 19:30-21:45 Uhr 
3 UStd., 7,00 Euro

Berufliche  
Weiterbildung für  
erzieherische und  
pädagogische Berufe

Montessori-Diplom-Lehr-
gang – 2012/2013
Kooperationsveranstaltung von 
Volkshochschule Dortmund und 
Montessori-Vereinigung e.V.
Die Montessori Pädagogik, genannt 
nach der Ärztin und Pädagogin Ma-
ria Montessori (1870-1952), ist ein 
reform-pädagogischer Ansatz, das 
Lernen von Kindern kindgerecht und 
individuell in ihrem sozialen, gesell-
schaftlichen und kulturellen Umfeld 
zu fördern, ihre Verantwortlichkeit zu 
unterstützen und ihr Lern- und Sozi-
alverhalten zu stärken. 
Einer der zentralen Ansätze der Mon-
tessori-Pädagogik ist die Freiarbeit:
aus einem gut abgestimmten Materi-
alangebot können die Kinder selbst-
bestimmt und gemäß ihren individu-
ellen Begabungen und Fähigkeiten 
ihre Tätigkeit frei wählen und erhal-
ten Unterstützung durch Erzieher/in, 
Lehrer/in oder andere Kinder.
Durch das Prinzip der Alters- und 
Jahrgangsmischung  lernen die Kinder
von einander und mit einander.
Der Diplomlehrgang ist ein berufso-
rientiertes und zertifiziertes Diplom-
Weiterbildungsangebot für Erzieher/
innen, Lehrer/innen und  andere päd-
agogisch Arbeitende,  es richtet sich 
darüber hinaus auch an Lehramts-
Studierende.  
Die Kursdauer beträgt ca. 2 Jahre, 
die Ausbildung endet mit einer Prü-
fung. Ausbildung und Prüfung erfol-
gen gemäß den von der Montessori-
Vereinigung festgelegten, bundesweit 
geltenden Vorgaben.
Die Teilnahme am Lehrgang ist ent-
geltpflichtig. Das Entgelt beträgt 
1710,00 Euro zzgl. 120,00 Euro für 
Materialkosten, die im Lehrgangs-
verlauf anfallen und direkt bei der 
Lehrgangsleitung zu entrichten sind. 
Entgeltermäßigungen nach § 2.1 der 
Entgeltordnung der VHS sind nicht 
möglich. 
Eine Zahlung des VHS-Entgeltes in 6 
Raten von jeweils 285,00 Euro kann 
vereinbart werden, 

Die verbindliche Anmeldung zum Ge-
samtlehrgang muss bis zum 27. Ja-
nuar 2012 bei der VHS per Anmelde-
vordruck erfolgen, sie verpflichtet zur 
Zahlung des Entgeltes. Ein Rücktritt 
ist nur bis zu 8 Tagen vor Lehrgangs-
beginn möglich, er muss schriftlich 
erfolgen und verpflichtet zur Zahlung 
einer Verwaltungskostenpauschale 
von 50,00 Euro.

Unter bestimmten Voraussetzungen 
ist eine Förderung über den Bildungs-
scheck NRW bzw. die bundesweite 
Bildungsprämie möglich.
Inhaber/innen der VHS-Kunden-Card 
können bestimmte Rabatte in An-
spruch nehmen bzw. Parkplatzkosten 
minimieren. max. 30 Personen

Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Lehrgangsflyer.

Veranst.-Nr. 21-81501
Karin Gymnich
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Erster Unterrichtstermin:
Freitag, 27.01.12, 17:30-21:00 Uhr 
Samstag, 28.01.12, 9:30-16:30 Uhr 
12 UStd., 
Lehrgangskosten:
Gesamt: 1710,00 Euro, 
Ratenzahlung: 285,00 Euro (1. Rate)

Weiterbildung zum systemi-
schen Coach – eine zertifi-
zierte Weiterbildung
Anerkannt durch die Deutsche 
Gesellschaft für Coaching 
Das Weiterbildungsangebot zum 
systemischen Coach richtet sich an 
Fach- und Führungskräfte aus den 
unterschiedlichen sozialen Bereichen, 
deren Schwerpunkt innerhalb ihrer 
Arbeit das Führen von Gesprächen 
und die Umsetzung von Beratungs-
handeln ist. Ausgangspunkt für die 
Fortbildung ist die Bereitschaft, das 
eigene Handeln professionell reflek-
tieren und Handlungsräume erweitern 
zu wollen.
Coaching hat sich als neue professi-
onelle Beratungsform für Fach- und 
Führungskräfte etabliert. Coaching 
setzt dabei als Begleitung, Unter-
stützung und Anregung die Entwick-
lungspotentiale von Einzelpersonen 
sowie von Teams und Gruppen frei. 
Sei es in Form von Coaching durch 
einen beschäftigten Coach inner-
halb einer Organisation („Internes 
Coaching”), sei es durch die Beauf-
tragung von „klassischer” Beratung 
außerhalb einer Einrichtung oder per-
sönlicher Nutzung.
Wesentlicher Schwerpunkt der Qua-
lifizierung wird die Beachtung von 
beraterischen Situationen und helfen-
den Gesprächen in sozialen Zusam-
menhängen darstellen. 
Damit ergibt sich durch die Coa-
ching-Weiterbildung die Möglichkeit, 
eigene Kompetenzen in sozialer, the-
oretischer und methodischer Hinsicht 
zu überprüfen und zu erweitern.

In diesem Sinne gestalten die Teilneh-
mer/innen durch ihr Tun nicht nur 
ihre eigene Lern- und Entwicklungs-
geschichte, sondern prägen wesent-
lich die Atmosphäre und den Prozess 
in Klein- und Großgruppe. Coaching 
als Gegenüber-Sein wird so zu einer 
erlebbaren, anreichernden Erfahrung, 
wobei das Kennenlernen und Nutzen 
systemischer, kreativer und analoger 
Elemente im Fokus der Ausbildung 
steht.
Die Fortbildung findet in der VHS 
Dortmund, Hansastr. 2-4, 44137 
Dortmund statt, sie umfasst 170 Un-
terrichtsstunden, sie ist in Themen-
blöcke gegliedert und verteilt sich auf 
20 Ausbildungstage. 

Beginn der Fortbildung ist am Sams-
tag, dem 22.September 2012, 9.30 
Uhr, weitere Details werden bei den 
Infoveranstaltungen besprochen.
Das Entgelt beträgt 2600,00 Euro, für 
das Lehrcoaching entstehen weitere 
Kosten von ca.50,00 bis 60,00 Euro 
je Unterrichtsstunde; Details werden 
im Vorfeld mit dem Lehrcoach ab-
gesprochen. 
Entgelt-Ratenzahlungen in Höhe von 
4 x 650,00 Euro können vereinbart 
werden.
Unter bestimmten Voraussetzungen 
ist eine Förderung durch den Bil-
dungsscheck NRW oder die bundes-
einheitliche Bildungsprämie möglich.

Veranst.-Nr. 22-81601
Nina Wagener / Gerhard Schrader
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Unterrichtsbeginn:
Samstag / Sonntag, 22.09. / 23.09.12
9.30-16.30 Uhr, 16 UStd.

Informationsveranstaltungen  
„Systemischer Coach“
Der Fortbildung vorgeschaltet sind 
zwei Informationstermine, die der 
Vorstellung von Inhalten und Metho-
den dienen, über Struktur, Aufwand 
und Kosten informieren sowie die 
Möglichkeit bieten, die Trainerin und 
den Trainer kennen zu lernen.
max. 30 Personen

Veranst.-Nr. 21-81601
Nina Wagener / Gerhard Schrader
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Donnerstag, 28.06.12, 
18:30-21:00 Uhr, 3 UStd., 5,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Veranst.-Nr. 21-81602
Nina Wagener / Gerhard Schrader
Volkshochschule, Hansastr. 2-4
Freitag, 31.08.12,  
18:30-21:00 Uhr, 3 UStd., 5,00 Euro
Anmeldung erforderlich

Hinweise:

Qi Gong für Kinder – eine 
Fortbildung für Erzieher/innen, 
Lehrer/innen und andere pädago-
gisch Tätige
Veranst.-Nr. 21-84370D
Freitag bis Sonntag, 20.-22.04.2012

Yoga mit Kindern – eine Fortbil-
dung für Erzieher/innen, Lehrer/
innen und andere pädagogisch 
Tätige
Veranst.-Nr. 12-84670D 
Samstag, 21.01.2012


